
kurzNOTIERT
Jüdischer Friedhof öffnet
Zum Volkstrauertag am Sonn-
tag, 13. November, ist der jüdi-
sche Friedhof „Im Breitenloch“
von 14 bis 16 Uhr geöffnet.
Männliche Besucher werden
gebeten, eine Kopfbedeckung
zu tragen. (red)

Heiße Saunanächte im Soleo
Die diesjährige Saunanacht-
Saison hat begonnen und bietet
den Soleo-Gästen ein buntes
Programm. Am kommenden
Samstag, 12. November, 20 bis
1 Uhr, findet die nächste Sau-
nanacht unter dem Motto „Feu-
riges Andalusien“ statt. (red)

Neue „Toilette für alle“
Am Mittwoch, 16. November,
11 Uhr, wird das erste behinder-
tengerechte WC mit Wickel-
tisch in der Stadtmitte einge-
weiht. Die „Toilette für alle“ im
Untergeschoss der VHS, Kirch-
brunnenstraße 12, ist über ei-
nen Aufzug barrierefrei zu-
gänglich. Bei der Einweihung
sprechen Bürgermeisterin
Agnes Christner und die Ge-
schäftsführerin des Landesver-
bandes für Menschen mit Kör-
per- und Mehrfachbehinde-
rung, Jutta Pagel-Steidl. (red)

Tipps zu Versicherungen
Am Mittwoch, 16. November,
18.30 Uhr, erläutert Ana Lozan-
cic von der Verbraucherzentra-
le Baden-Württemberg in der
VHS im Deutschhof wichtige
Versicherungen speziell für Be-
rufsanfänger und junge Famili-
en. Sie klärt über Fallen auf und
gibt Tipps zum Abschließen
von Versicherungen. Informa-
tion und Anmeldung unter Te-
lefon 07131/9965-0. (red)

Tiefgarage und Wochenmarkt
Wegen des Weihnachtsmarkts
ist die Rathaus-Tiefgarage an
den Samstagen vom 19. No-
vember bis 17. Dezember ge-
sperrt. Der Wochenmarkt wird
vom 15. November bis 22. De-
zember in die Rathausgasse
verlegt, samstags findet er auch
in der Lohtorstraße statt. (red)

Vortrag Sexualstrafrecht
Am Donnerstag, 24. November,
findet im Heinrich-Fries-Haus,
Bahnhofstraße 13, ein Vortrag
mit Oberstaatsanwältin Sabine
Kräuter-Stockton zum Thema
„Was Ihnen angetan wurde,
konnte in Deutschland bislang
nicht bestraft werden. Was än-
dert sich durch das neue Sexu-
alstrafrecht?“ statt. Beginn ist
um 18.30 Uhr, der Eintritt kos-
tet fünf Euro. (red)

Neuer Glanz in der Kirchbrunnenstraße
Wiedereröffnung nach Belagsarbeiten - Modernes Erscheinungsbild

Pünktlich zum Start der vor-
weihnachtlichen Verkaufssai-
son erstrahlt die Kirchbrunnen-
straßen nach ihrer Umgestal-
tung in neuem Glanz. Oberbür-
germeister Harry Mergel eröff-
nete sie Anfang November feier-
lich: „Damit haben wir eine neue
Vorzeigemeile in Heilbronn“, ist
er sich sicher.

Schon Ende der 90er Jahre
gab es Pläne, diese wichtige Ver-
bindungsachse zwischen der
Fußgängerzone und dem Frei-
zeit- und Erholungsbereich am
Neckar zu erneuern. Die Laden-
besitzer mussten sich lange ge-
dulden, doch in diesem Jahr war
es soweit: Im Mai fiel der Start-

schuss für die Neugestaltung der
Kirchbrunnenstraße.

Bevor die Belagsarbeiten be-
gannen, wurden neue Stromlei-
tungen verlegt. Im Vorjahr fand
bereits eine Erneuerung der Gas-,
Wasser- und Fernwärmeleitun-
gen statt. Bei den diesjährigen
Arbeiten wurden insgesamt
rund 2600 Quadratmeter Beton-
steinpflaster verlegt. 700 Qua-
dratmeter wurden an der Que-
rung durch die Kramstraße neu
asphaltiert und anschließend
beschichtet, sodass sie mit dem
Farbkonzept der Kirchbrunnen-
straße harmonieren.

Auch das vom Kiliansplatz
ausgehende Blindenleitsystem

setzt sich nun in der Kirchbrun-
nenstraße fort und trägt zu einer
barrierearmen Innenstadt bei.
Neue Lampen und Mobiliar run-
den das Erscheinungsbild ab.

In seiner Rede dankte Mergel
der Bauverwaltung für ihren
Einsatz. Bürgermeister Wilfried
Hajek hatte als erster die Idee, fi-
nanzielle Mittel auf die Kirch-
brunnenstraße zu konzentrieren
und dafür die Standards für die
Sanierung der Eichgasse zu re-
duzieren.

Bis Ende September dauerten
die Arbeiten und kosteten 1,4
Millionen Euro. Rund 300 000
Euro steuerte das Land als Fi-
nanzhilfen bei. (stp)

OB Harry Mergel (Mitte, mit Schere) eröffnet gemeinsam mit Ladenbesitzern, darunter die Initiatorin des
Banddurchschnitts Petra Kern (4. v. l.), die Kirchbrunnenstraße nach deren Neugestaltung. Foto: Popp

„Garten als
Paradies“

BUGA-Café mit Volker Kugel

Sein Garten ist das Blühende
Barock, sein Rat als Experte
überregional gefragt: Beim 8.
BUGA-Café am Montag, 14.
November, taucht Volker Ku-
gel, Direktor des Blühenden Ba-
rocks in Ludwigsburg, tief in die
Geschichte der Gartenkultur
ein und spricht über den „Gar-
ten als Paradies“.

Dabei wird er den Bogen
spannen vom Garten Eden in
der Bibel über Traditionen per-
sischer Gärten bis zur heutigen
Gartenkultur. An seinen Über-
blick schließt sich eine Diskus-
sion an unter der Leitung von
BUGA-Geschäftsführer Hans-
peter Faas. (red)

INFO:Beginn ist um 18 Uhr in
der Volkshochschule im
Deutschhof, Kirchbrunnenstra-
ße 12. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich. Der Eintritt ist frei.

Gute Arbeit geleistet
Heimaufsicht legt Tätigkeitsbericht 2014/15 vor

Im Stadtkreis Heilbronn gibt es
15 Seniorenheime mit 1702
Pflegeplätzen und zwei statio-
näre Einrichtungen für geistig
und körperlich Behinderte mit
119 Plätzen. Hinzu kommen 16
Plätze in ambulant betreuten
Behinderten-WGs. Das geht aus
dem Tätigkeitsbericht 2014/
2015 der städtischen Heimauf-
sicht hervor, der jüngst dem So-
zialausschuss vorgelegt wurde.

Die beim Ordnungsamt ange-
siedelte Heimaufsicht überprüft
regelmäßig diese Einrichtungen
nach rechtlichen Vorgaben. Da-
für stehen unter anderem Pfle-
gesachverständige sowie Ärzte
zur Verfügung. Neben den bau-
lichen Bedingungen der einzel-
nen Heime werden unter ande-
rem der Pflegekräfteschlüssel,
die Qualität der Pflege selbst so-
wie die gesetzlich vorgesehenen

Mitbestimmungsmöglichkeiten
für die Bewohner unter die Lupe
genommen.

Im Berichtszeitraum fanden
36 Regelprüfungen sowie sechs
anlassbezogene Überprüfungen
statt. Bußgeldverfahren wegen
Verstoßes gegen das Heimrecht
mussten keine eingeleitet wer-
den.

Insgesamt bewertet die Heim-
aufsicht die allgemeine Pflege-
qualität in den Heilbronner Ein-
richtungen weiterhin gut bis zu-
friedenstellend. „Das“, so der
Bericht, „zeigen auch die immer
häufiger festgestellten positiven
Ergebnisse in der Pflegearbeit
und der Betreuung.“ Erfreulich
sei auch der Rückgang der fest-
gestellten Beanstandungen so-
wie die zunehmende Umsetzung
von Empfehlungen der Heim-
aufsicht. (aci)

jungeRÄTE

Willkommen in
Heilbronn

Welcome Woche

In der „Aktionswoche Will-
kommenskultur“, die im No-
vember stattfindet, wird auch
unser Patenschaftsprojekt
WELCOME aktiv sein. Es wurde
vom ehemaligen Jugendge-
meinderat ins Leben gerufen
und richtet sich an jugendliche
Einheimische und Neuan-
kömmlinge von 16 bis 25 Jahre.

Das Projekt bietet Verschie-
denes an, wie zum Beispiel In-
ternationales Kochen, eine
Band und Volleyball. Wir tref-
fen uns in Kleingruppen, die
von Ehrenamtlichen geleitet
werden, um uns auszutau-
schen, Spaß zu haben und an-
dere Kulturen kennenzulernen.

„Wir freuen uns immer über
neue Gesichter und können
Euch versichern, dass es sich
lohnt, bei den einzelnen Ange-
boten dabei zu sein“, berichtet
Lilly Bock, die sich während ih-
res Freiwilligen Sozialen Jahres
bei WELCOME engagiert.

Eine Veranstaltung der Wel-
come Woche ist das Fußballtur-
nier unter dem Motto „Fußball
verbindet“ am Montag,14. No-
vember, beim Bildungszentrum
St. Kilian, John-F.-Kennedy-
Straße 21. Beginn ist um 17 Uhr.
Der Jugendgemeinderat nimmt
mit einer eigenen Mannschaft
teil. Und am Freitag, 18. No-
vember, möchten wir gemein-
sam mit Euch bei der Eventver-
anstaltung des WELCOME-
Flüchtlingspatenschaftspro-
jekts feiern. Kommt einfach um
17.30 Uhr in der Neckarhalle,
Böckinger Straße 36, vorbei -
wir freuen uns auf Euch!

Nicole Müller
Jugendgemeinderätin
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